
"Aushängeschild für die Stadt Beilngries"

 

Beilngries (nur) Ihr 25-jähriges Bestehen hat die Triathlonabteilung des 1. FC Beilngries gefeiert. Dabei betonten sowohl Vizebürgermeister 
Manfred Thoma (BL/FW) als auch FC-Vorsitzender Johann Götz, dass die Ausdauersportler ein wichtiges Aushängeschild der Stadt sowie 
des Vereins seien. 

Zum Jubiläum gratulierten Vizebürgermeister Manfred Thoma (links) und FC-Vorsitzender Johann Götz (rechts) 
dem Abteilungsleiter Peter Babiel. - Foto: Nusko 

Dies verdeutlichte auch der Jahresbericht von Abteilungsleiter Peter Babiel. Seinen Worten zufolge seien 
Triathleten des FC bei 185 Wettkämpfen am Start gewesen und hätten in einer Wettkampfzeit von insgesamt 333 
Stunden nicht weniger als 6125 Kilometer zurückgelegt. Die meisten Rennen bei den Herren bestritt Andrè 
Bürger, der am 1. September während einer Trainingsfahrt im Anlautertal tödlich verunglückte. Eifrigste 
Starterinnen waren Elfriede Hofer und Anette Koller. In diesem Zusammenhang hob der Spartenleiter hervor, 
dass die Beteiligung weiblicher FC-Triathleten bei Wettkämpfen ständig zunehme. Laut Babiel habe die 
Abteilung heuer vier neue Mitglieder begrüßen können; derzeit zähle man 71 Personen. Auch dies zeige, dass 
Triathlon immer beliebter werde. Als Grund dafür nannte er, dass dabei die drei populärsten Sportarten Laufen, 
Schwimmen und Rad fahren kombiniert würden. Vor allem Quereinsteiger, die "zunächst nur in einer der drei 
Disziplinen gut sind", könnten sich über den Duathlon (Schwimmen und Laufen) allmählich an den Triathlon 
heranarbeiten.

Der Abteilungsleiter verwies zudem auf die von den FC-Triathleten organisierten Veranstaltungen. So seien 
Start und Ziel des Jura-2000-Halbmarathons auch heuer wieder in der Altmühlstadt gewesen. Ferner habe man 
erneut für den Gaudilauf beim diesjährigen Beilngrieser Altstadtfest verantwortlich gezeichnet.

Namens der Stadt Beilngries gratulierte Vizebürgermeister Manfred Thoma zum Jubiläum. Er zeigte sich sehr 
beeindruckt vom hohen finanziellen und zeitlichen Aufwand, den die Triathleten in ihren Sport investieren 
würden. Thoma bedankte sich für das Auftreten der Triathleten bei vielen Veranstaltungen in Deutschland und 
darüber hinaus. Sie seien deshalb ein wichtiges Aushängeschild der Stadt Beilngries. Außerdem hob er ihr 
Engagement bei Ereignissen in der Stadt hervor und überreichte an Babiel einen Jubiläumsscheck.

Auch FC-Vorsitzender Johann Götz sagte, er sei von den bei der Versammlung präsentierten Zahlen sehr 
beeindruckt. Seinen Worten zufolge würden die Triathleten eine sehr effektive Abteilung des Vereins bilden, die 
dem Prestige sowohl der Stadt Beilngries als auch des 1. FC Beilngries sehr zuträglich sei. Namens des 
Hauptvereins leistete Götz ebenfalls einen Beitrag zur Aufstockung des finanziellen Polsters bei den Triathleten.

Gleich in doppelter Funktion sprach Werner Marras. Zum einen gratulierte er als Kreisvorsitzender des 
Bayerischen Landessportverbands zum Jubiläum, zum anderen blickte er als Gründungsvorsitzender der 
Abteilung auf seine 16 Jahre währende Tätigkeit an der Spitze der FC-Triathleten zurück. Diesen bescheinigte 
Marras eine "hervorragende Entwicklung". Die Leistungen der Mitglieder hätten sich sowohl in der Breite als 
auch in der Spitze deutlich verbessert. 

Von Hans Nusko


